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Hochwasser - Newsletter Nr. 2 
 

Kein Hochwasser, keine Presse - so könnte man meinen.  

 

Gleichwohl ist es uns gelungen, unsere Problematik in einem wissen-

schaftlichen Bericht des Deutschlandfunks zum Thema „Was bleibt, 

wenn der Bergbau geht“ einzubringen. Der Bericht kann als download 

unter ������������	
�����
������
�����
������ abgerufen werden. Wichtig ist für 

uns insbesondere der 2. Teil der Reportage, in welchem die Hochwas-

serproblematik angesprochen wird: 

 
Abgesackt  (Auszug) 
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Hochwasserschutz ist für den HSV-N eben nicht nur eine regionale Auf-

gabe. Bereits beim runden Tisch in Wesel haben seinerzeit unserer For-

derung nach grenzüberschreitenden Maßnahmen Nachdruck verlie-

hen. Jetzt sind wir angekommen:  

 

Wir arbeiten aktiv an grenzüberschreitenden, internationalen wissen-

schaftlichen Projekten mit, wie z.B. dem Workshop „Strategien für den 

Hochwasserschutz am Rhein: Entwicklung und Bewertung von 

Maßnahmen unter Berücksichtigung von Klimawandel und 

sozioökonomischen Entwicklungen”. Unsere Sachkompetenz wird von 

Politikern aller Couleur nicht nur wahr-, sondern auch ernst genommen. 

Die guten Kontakte zu hochrangigen Landespolitikern werden derzeit 

genutzt, um Informationen gezielt und nachhaltig in das Bewusstsein 

der Verantwortlichen zu verankern und/oder zu erhalten; z.B. über par-

lamentarische Anfragen.  

 

Unser wichtiges Thema „Notfallversorgung“ wurde durch unsere Unter-

stützung einer Diplomarbeit der Uni Duisburg mit dem Thema „Medi-

kamentenversorgung im Katastrophenfall“ vertieft. Die Studie befasst 

sich speziell mit der Hochwasserkatastrophe des Rheines im Kreis Wesel. 

Es zeigt sich auch hier, dass die lokale Infrastruktur gerade im Ernstfall 

derzeit noch überfordert ist und hier dringender Handlungsbedarf be-

steht. 
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An unsere Mitglieder abschließend noch der Hinweis, dass in Kürze die 

Mitgliederversammlung mit der Neuwahl des Vorstandes ansteht und 

daher alle, die sich konstruktiv einbringen möchten und/oder sich vor-

stellen können, eine Aufgabe im Team zu übernehmen, gern willkom-

men sind. Nehmt telefonisch oder per e-mail Kontakt auf! 

 

Die Einladung zur Mitgliederversammlung nebst Tagesordnung folgt 

gesondert.  

 

Mit herzlichen Grüßen  

 

 
Angelika Steindor  

 
Rechtlicher Hinweis:  

Weitergabe, Veröffentlichung oder Kopie - auch auszugsweise - bedarf der Genehmigung der 
Verfasserin 

 


